
UNINA99101593684033211. Record Nr.

Titolo Die Legitimität direkter Demokratie : Wie demokratisch sind
Volksabstimmungen? / / herausgegeben von Wolfgang Merkel, Claudia
Ritzi

Pubbl/distr/stampa Wiesbaden : , : Springer Fachmedien Wiesbaden : , : Imprint : Springer
VS, , 2017

ISBN 3-658-16233-3

Descrizione fisica 1 online resource (XIII, 244 S. 32 Abb., 13 Abb. in Farbe.)

Disciplina 320

Soggetti Comparative politics
Political theory
Democracy
Comparative Politics
Political Theory

Lingua di pubblicazione Tedesco

Formato

Edizione [1st ed. 2017.]

Livello bibliografico

Nota di contenuto

Sommario/riassunto

Theorie und Vergleich -- Direkte Demokratie in der Schweiz, Italien,
Polen, Lateinamerika und Kalifornien -- Direkte Demokratie auf
Kommunal- und Länderebene in Deutschland: Die Beispiele Bayern und
Hamburg -- Direkte Demokratie und die Europäische Union -- Direkte
Demokratie oder Repräsentation? Zum Reformbedarf liberal-
repräsentativer Demokratie im 21. Jahrhundert.
Das sinkende Vertrauen der Bürger in ihre politischen Repräsentanten
und die Entfremdung von den etablierten Parteien haben in den letzten
Jahren zu einer Intensivierung der wissenschaftlichen Debatte um mehr
direkte Demokratie geführt. Dieser Band fasst zentrale Argumente
dieses Diskurses zusammen und untersucht anhand von theoretischen
Reflexionen und empirischen Fallstudien die Legitimität direkter
Demokratie. Es wird kritisch hinterfragt, ob Volksabstimmungen dazu
in der Lage sind, zentrale Herausforderungen zeitgenössischer
Demokratie erfolgreich zu bewältigen. Der Inhalt Theorie und
Vergleich.- Direkte Demokratie in der Schweiz, Italien, Polen,
Lateinamerika und Kalifornien.- Direkte Demokratie auf Kommunal-
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